Französisch

Ziel des Französisch-Unterrichts: Internationale Verständigung im Privatleben und Beruf

Im Französisch-Unterricht des 6. bis 10. Jahrgangs sollen die SchülerInnen die Fähigkeit erwerben, sich in wesentlichen Alltagssituationen, insbesondere auch als Tourist oder Gastgeber, in französischer Sprache zu verständigen.

Die SchülerInnen erhalten so nicht nur Zugang zu einem großen und interessanten Nachbarland und vielen anderen französischsprachigen Ländern, sondern erfüllen gleichzeitig eine häufig gewünschte Voraussetzung für viele Berufszweige. Ob Sachbearbeiter/in in einer Handelsfirma, Mitarbeiter/in in einem Hotel, Ingenieur oder Techniker/in im Montageeinsatz - französische Sprachkenntnisse können die Bewältigung vieler Aufgaben erleichtern und die Übernahme interessanter Tätigkeiten ermöglichen.

Lernvoraussetzungen

Die strenge Regelhaftigkeit des Französischen erleichtert ihr Erlernen, verlangt jedoch von den SchülerInnen ein beständiges Lernen von Vokabeln, gute sprachliche Aufnahmefähigkeit und ein Grundverständnis grammatischer Zusammenhänge. Es sollten sich deshalb nur jene SchülerInnen für Französisch als zweite Fremdsprache entscheiden, die bisher dem Deutsch- und Englisch-Unterricht mühelos folgen konnten. Der zusätzlich erforderliche Arbeitseinsatz durch eine zweite Fremdsprache ist nicht zu unterschätzen.

Französisch in der Schullaufbahn

Französisch wird von Klasse 6 bis Klasse 10 durchgängig unterrichtet und gilt als Hauptfach. Der Endnote in Klasse 10 im Fach Französisch hat also in besonderem Maße Einfluss auf den Schulabschluss.

Wechsel des Wahlfachs Französisch

Zeichnen sich bereits in Klasse 6 größere Lernschwierigkeiten ab, sollte unbedingt von der Möglichkeit Gebrauch gemacht werden, das WP-Fach zum Ende des Schuljahres noch zu wechseln.

Nachweis der zweiten Fremdsprache

Mit Abschluss der Klasse 10 – nach 5 Jahren Französisch-Unterricht – haben die SchülerInnen den Nachweis der zweiten Fremdsprache erbracht und damit eine fremdsprachliche Voraussetzung für das Abitur erfüllt. Sie sind dadurch in der Oberstufe entlastet und können andere Schwerpunkte setzen. 

Für diejenigen SchülerInnen jedoch, die sich in Klasse 6 noch nicht für eine zweite Fremdsprache entscheiden konnten, besteht die Möglichkeit, Französisch ab Klasse 11 noch neu zu erlernen und in der Oberstufe den Nachweis der zweiten Fremdsprache zu erbringen. Als zweite Fremdsprache gilt selbstverständlich auch das Fach Latein, das die SchülerInnen in Klasse  8 wählen können. Besonders sprachbegabte SchülerInnen, die bereits Französisch seit Klasse 6 erlernen, können sich in Klasse 8 für Latein als dritte Fremdsprache entscheiden. 

